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schlage« und daraus einen Mantelfack, in welchem sich neben verschiedenen Sache« an Gelb
zoo Rthlr., so m 25 Stück Pistolen , theils Friedrichsd'or, theils in Ldthlrn. und Courant

destande», entwendet und sich auf flüchtigen Fuß gesetzt. Da nun an Wiederhabbaftwrrbung
dieses Verbrechers, so wie der entwendeten Sachen sehr viel gelegen ist; so werden alle und
jede Obrigkeiten unter dem Erbieten ähnlicher Rechtshülfe hierdurch erfi cht., auf ben Fugi

tivum auf das genaueste achten, ihn im Brtretungêfall arretiren, und uns davon sofort ge-

fällige Nachricht ertheilen zu wollen, Cassel den -Sten August 1807.
Hessisches Criminal - Gericht daselbst. Beerrrrann.

Signalement: Der Entwichene ist klemrr gesetzter Statur, ungefehr !8 Jahr ult, hat ei»
glattes Gesicht, braunes bis aus eine» Hahnenkamm adgeschornes Haar urib Augenbraunen,
eine finstere Stirn, kurze und eingebogene Nase, großen Mund, rundes Kinn und eine
schlanke Taille. Er trägt eine lange Hose von sehr feinem grünem Tnch, eine kleine seidene
blau und weiße Weste, einen grünen Caput. Rock und einen galonnirteu kleinen runden Hut,
ist auch außerdem durch viel Warzen auf den Händen und ferne sehr gebrochene hochdeutsche
Sprache kenntlich.

i) Es ist am rztrn dieses auf der FraukfurterChauffee i» der Gegend der neuen Herberge bahie-
sigen Amts Gabensbrrg, von einem Wagen, auf welchem Kayserlich Königlich französische
bleffirte Soldaten sich befunden, ein Tornister verlohren gegangen, welcher von einem un
bekannten Handwerks-Purschen gefunden worden; mit Zurücklassung solchen Tornisters sind
aus solchen er Tücher und zwar - Stück Schnupftücher von Baumwolle, wovon eins weiß,
eins blau, zwey roth und blau gestrrefr gewesen, werter 8 Stück Halstücher, wovon

4 Stück von Seide und zwar g schwarz, und 1 y"n grauer sogenannter Capuciuer.Farbe,

ferner 2 von weißen Mouselin und » weiß und roth gcstriest gewesen, ferner ein Paar neue
wriße baumwollene Strümpfe, aPaarneue Schue, l Hemd, l Gillet nebst Pantallon von

grauem Tuch und ein ungemachtes GMet von eben solchem Tuch gestohlen worden. Vorbei
mrldeter Handwcrks-Pursch ist nach der von demselben gemachten Beschreibung von großer
Statur, breiten blassen Gesicht und einige 20 Jahr alt, hat einen wr.ßrn langen pr-quescheu
Rock an, einen sch varzen runden Huth auf, und ein Felleisen auf dem Rücke» gehabt. Alle

Ortsobrigkerten werden demnach lud oblatione reciproci hierdurch ganz ergebenst ersucht,
auf vorbemeldeten Handwerks-Purschen sowohl als auf diejenige, welche von sothanen gestoh
lenen Sachen bey sich führen, gena« invigiliren und den oder dieselbe im Brtretungsfall
alsbald arretiren und davon schleunige Nachricht anhero gelangen zu lassen. Gudensberg
den szten August 1807. p. vietor.

Fremd« und hiesige Personen, welche rom lyttn bié benagten Aug.
allhrcr einpasset sind.
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